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ER
©ine mober

Tie Bügelfalte tft burdjeutmicfelt biê jur 93ogenfinie
beë ©cfieitelê. ©djeitelfiöfie 80° 25' 14" toeftöfttidjen Trman=
ioinfef. Slmunbfettfafte. Gattung gelotft. .'paarlofer ?ßf tr=

fidjfilütenteint. ©olfcfiefaêcoûberfcgenermunbminfefebeljitg.
©ummtfaugfofilen mit feiben .'palfiföcfdjen. SJÎonbâfiitlidj.

Tie fttan 33erroattung§rat§präfibentin (icfi glaube Teig=

marenfafirif 31.=©.) fagte fcfion gu ifirem SJÎannc: eitt
faffiionabter Çeït, biefer Jperr SJîocf!" Unb ifim fetfier, bent

§err 33ermaftungêratêprâfibcntett (icfi glaube bon ber Teig=

roarenfabrtf 31.=©.), mar eë fcfion jmei mal aufgefalfctt,
alê er fiefi beittt 3fttftimmen ber Sanbeêfiijmne rttefartig er=

fiob unb fiarfiättptig biê jum fiofien F fang. Sutn, baë

mufjte man ifim mirïlicfi laffen, fein einziger Änopf am

Skfton mar ftetê gefefifoffett. ©in abfotuteê Settmunbêjeug=
nié eineê mobernen SJÎenfdjen. 3ubcm fefirieb er baê grofje
F mit einem ffeitten .fSäfdjen uttb trug ftetê mifcfimeifje
.Ç>anbfdjufie. ©r fiatte beim Training ber Sldjtermannfdjaft
beê Stuberbereinê jmeimal jugefefien unb bie treffenbe 33e=

merfttng gemadjt, ber ©cfilagmann ift tip". ©r eroberte

fiefi babttrefi bie gröfjett ©pinpatfiictt unb gaft in ^xtfifitft
afë ein auêgefbrocfiener ©portèmann unb Trainer, ©o

nafim er auefi biefeê ^rüfijafir an einem gemagten 3Iuf=

ftieg jum ©fief teif. Tafiei foff er fiefi üfier bie neue 3Sor=

fage ber Sllfofiolgefefigefinng, fbejiell üfier ben 2 Siter 3Ir=

ttfel, faefifritifefi geäufjert fiaben. ftUrn, er erregte afferortê
in auffefienerregenber SBeife Slttffefien. Tie $rau S3er=

maftttngêratëbrâfibentin bon ber Teigeitmarenfabrif 31.=©.

fonnte ifir itfierboffeê fterj niefit mefir firtften, afê er eineë

Sfficnbë mit tfirer ©ufe ben Dnefteb in Tmoftebfiguren ju
einer Tfireeftepmufif aufopfernb mie ein ^nbianerprtnj
langte, unb fic äufjerte fiefi ber ftxau Tireftor bom Sieber=

franj gegenüber in gebämbfter Tongafie afier üfierjeugt --
eben üfier biefen ^errn, biefen öerrn SJîocf. ©eine ©tef=

fttng fiei Sîorbmann & ©ofin bauert nun fcfion fecfiê SBo=

cfien, unb immer noefi berfefbe Taiflenfdjnitt, biefelbe 33ü=

geffeetenfafte famt ,'pofenauffdjfag, biefelbe SJÎôgtidjfeit einer

enormen Karriere, ftm SBertrauen, er ift fieute fcfion ©ta=

genforriborefief. ©afien fie ben tabeffofen £>aarfdjnitt famt
.Çiafëfiinbe in ebefften färben, geftreift 3,2 cm, ber unfeug=
bare fünftferifefie ©efdjmacf im Tragen beê ©portafijei=
cfienê im Änopffodj! 3Icfi, unb mie entjücfcnb jene ^einfielt
ber geiftreiefien S3emegttttg, afë er ©ufe ifire entgfittenen
SBrofatfianbfdjufie auffiob. Tie ©bie beê gracfeë. ©r
mufj ein attêgeprâgter ©fiaraftermenfefi fein, unjroeifelfiaft.

Sßernafinten fic fcfion, maê er üfier ben 2 Siter Slrtifel
gefagt? fta, er fagte in gröfjtem SBertrauen ju meinem
SJÎannc fefien ©ie, icfi fialte ben 2 Siter Slrtifel für
berfrüfit!" Sîa, maê fagen ©ie baju? fterborragenb geift=

reiefi, mifiig, ulfig ftaatëmânnifcfi. Sfcfi, bafier fommt
ja ber grofje SJÎangef an eigetttfiefien ©taatëmânnern,
fic toiffen fief) ntefit JU fieiben, fie tragen ifire £>embfragcn

oiel jtt fteif, baê mufj auf ifire ^jbeen fiemmenb roirfen.
Tic geftärften 33rüfte finb mie ifire Umgangëformcn, uttb

e ©efdt)tcf)te:

jubem mufj man eben beu SDtut baben, eine SBafirfjeit jtt
fagen, unb menn fic Taufenb Sfnberc auefi fagen. Hub

fiörtctt ©ie auefi, mie er bei bem fonfitrfiertctt §tbbiquejt=
rennen immer mit einer einjigartigett $üt)nfieit auf Tiere
auë einem ganj itttbcfannteit ©tall fefite unb fo immer
bic gröfjte ftai)l f>inberniêfefiler erreicfite. Unb baë Sßferb,

baê in unferm Teigmarcn=3l.©.=^rcifc ©ieger mar, gerabe
baë gefiel ifim. ©in göttlicfier SJÎenfcfi. ©r intereffiert
fiel) auefi um gufjfiall ©eric A, ebentuell auefi 3tefcgationë=

fbiele; na, er fiat fämtfiefie ^ufjbäfle bon Sîorbmamt &
©ofin unter fid), baë fagt ja genug, ©r fbielt felber

glänjenb. Sîidjt mit ben brutalen ^üfjen, ueitt, reincê $opf=
fpteï, burd)geiftigt. ©r rejitiert babei ftctê paffenbc SBorte

auê ©fiafeëpeare unb Rappeler, babei adjtet er ftetê auf
bett ättfjerften Slnftattb uttb bie ©cficttclfintc. furnier ber

.frerr ber §err fage idj ifinen. ©r fpielte ntit meiner

£füngften einen ^ufjfiaff, er toäre für jeben ©äcilicttbcrcitt
abfolut baffenb. Uefierbicë ift er int Siebcrîranj I. Tenor.
Skiffen ©ie, maê baê für füfirenbe Skrfönfidjfciteit brauefit!
ftà) fage ifinen nur, mein .fierr SJîocf leitet fojufagen ben

SSerein. ©r tft ber Ton, an bem alleê fiängt; unb in
©efeflfdjaft, adj, baê ift ja feine Wfanjfeite, feine fiemunbe=

rungëmitrbigfte. ©in $abalier mit feinem ^äftdjen. ©ine
S3lume. Snobffodj. Tod) gute ^rau Tireftor, affeê bieê

im fünften SSertrauett, nidjt mafir! ^dj mollte eigentlid),
na fefien ©ie, ba fommen fie ja. 3artbitrdjfüf)tte

©trüinpfd)ctt, ©pangcnfiafbfcfiüficfiett, 33ügeffaften biê inê

£>erj fiinein, ©lacé mit ©über, ©fiinafäcfier, roftg bttrcfi=

glüfit, einfiergefiauefit fie? ¦ nein, er, affeê er er

er! ©r beugt fiefi, berbeugt ftd). SBtnïeï 25,8°. Tie fiin=

tere SBeinffeiberfalte fiebt fid) uttmerflid). ©onft äufjcrftcr
©enfef. ©r äufjert fid). ©briefit üfier ©uëdjcn 3Ieronau=

tif Tabanna Stei ©pcttgferê Sfbenblaub II. S3anb

b. ©cfilicfit teidjteê SJîafcfiinengemefir ©inmaefirejebte

©ieg ber Slrafietla" bon .ftptm. ©enufeuê Stättmung
bon Samten tm gufammenfiang mit SBeetfioben 3Ifib=

el=^rim ¦ SBreftige ©artenttngejieferfiefäntpfuitg -

ein entjücfenber=jücfenber=jücfenber SJÎenfdj.

Slnbern Tageê fiefommt bic ^ratt 9Sermaftungëratê=

präftbetttin bon ber Teigmarenfafirif 31.=©. ein SBricffeiu,
unb feiig ruft fie beim SInbficf beëfefficn anë, genau

biefeê .ftäffein am grofjen F, mic icfi eë in meiner immer=

grünen ^ttgenbjeit auefi maefite nun ift baë SJÎafj aber

üfier alle SJÎafjen überboff. ©r ift ein ©fiaraftermenfefi.
Unb bie ftxau SSerroaftttngëratëbrâfibentin bon ber Teig=

marenfafirif 31.=©. fafj fiier uttb fcfiriefi ctgcufiänbig .^errn
JJÎocf ein S3rieflein mit bemfeffien foldjen am grofjen F
unb lub ifin jum SIbenbeffett.

Sîittt fiört man nidjt mefir biel bott beut §ä!d)en am F,
eê mufj barauê ein ¦'pafeit getoorbcit fein.

Tie ©cfieiteflinie uttb bie ©cclenlntgcffaïteu fiafien mit
ber fteit auefi etmaê gelitten. «ntten

(Sine 2Cffenfd)attbe

ffeb' ^rauefiett, gib mir einen $ufj,
pfeife ben ©fiimmt), bafj icfi tanje
unb reidj mir eine ^ofoênufj.
©o fpridjt jum SBeibcfien ber ©cfiiutpanfe.

|3u lange fiaben mir gelitten
burefi bie ïkrleitntbungêtfieoric
mit ber 33efiauptttng jeneê 33ritcn,
bafj SJÎenfcfien mären mir mie fic.

Tafj fie un§ gleidjen, geb icfi ju;
ja, ntancfimal jum SSermecfifefn faft,
boefi, bafj mir ftatnmbcrmanbt baju,
ba§ fiat un§ Slffen nie gepafjt.

Cbmofil fie äfinlicfic ©efiefiter,
fo murbe glänjenb bemonftriert,
(jum ©lücf gibt cê in Taljtott Sticfiter)
bafj mir je^t rcfiabilitiert. « »onog

©d)üttelreime
Sfttë beë f feilten $rifid)enë ,Ç>ofc faufen

lofe .'paufcit,
Tarob bic .vu'tterin, bic fleine SJiatb,

©ar fdjrecffidj freifefit: O meine $lcib!
*

Ter SSater mufj feft ©teitte ffopfen,
Tamit bie SJÎutter faim baë pleine

ftObfett. SBcgcI Çfou

2

Eine moderne Geschichte

Die Biigelfalte ist durchentwickelt bis zur Bogeuliuie
des Scheitels. Scheitelhöhe 80° 25' 14" westöstlichen Diwan-
winkel. Amnndsenfalte. Haltung gelotst. Haarloser
Pfirsichblütenteint. Bvlschefascoilberlegenermundwinkeledelzng.
Gummisaugsohlen mit seiden Halbsöckchen. Mondähnlich.

Die Frau Verwaltnngsratspräsidentin (ich glanbe
Teigwarenfabrik A.-G.) sagte schon zu ihrem Manne: ein
fashionabler Herr, dieser Herr Mock!" Und ihm selber, dem

Herr Verwaltungsratspräsidcnten (ich glaube von der

Teigwarenfabrik A.-G.), war es schon zwei mal aufgefallen,
als er sich beim Anstimmen der Landeshhmne ruckartig
erhob und barhäuptig bis zum hohen sang,. Nun, das

mußte man ihm wirklich lassen, sein einziger Knopf am
Veston war stets geschlossen. Ein absolutes Leumundszeugnis

eines modernen Menschen. Zudem schrieb er das große

I' mit einem kleinen Häkchen und trug stets milchweiße
Handschuhe. Er hatte beim Training der Achtermannschaft
des Rudervereins zweimal zugesehen und die treffende
Bemerkung gcmacht, der Schlagmann ist tip". Er eroberte

sich dadurch die größen Sympathien und galt in Zukunft
als ein ausgesprochener Sportsmann nnd Trainer. So

nahm er auch dieses Frühjahr an einem gewagten Aufstieg

zum Etzel teil. Dabei soll er sich über die neue Vorlage

der Alkoholgesetzgebung, speziell über den 2 Liter
Artikel, fachkritisch geäußert haben. Item, er erregte allerorts
in aufsehenerregender Weise Aussehen. Die Fran
Verwaltnngsratspräsidentin von der Teigenwarenfabrik A.-G.
konnte ihr übervolles Herz nicht mehr halten, als er eines

Abends mit ihrer Suse den Onestep in Twostepfiguren zu

ciner Threestepmnsik aufopfernd wie ein Jndianerprinz
tanzte, nnd sie änßerte sich der Frau Direktor vom Liederkranz

gegenüber in gedämpfter Tongabe aber überzeugt
eben iiber diesen Herrn, diesen Herrn Mock. Seine Stellung

bei Nordmann & Sohn dauert nun schon sechs

Wochen, und immer noch derselbe Taillenschnitt, dieselbe

Bügelseelenfalte samt Hosenaufschlag, dieselbe Möglichkeit einer

enormen Karriere. Im Vertrauen, er ist hente schon

Etagenkorridorchef. Sahen sie den tadellosen Haarschnitt samt
Halsbinde in edelsten Farben, gestreift 3,2 om, der unleugbare

künstlerische Geschmack im Tragen des Sportabzeichens

im Knopfloch! Ach, und wie entzückend jene Feinheit
der geistreichen Bewegung, als er Suse ihre entglittenen
Brokathandschuhe aufhob. Die Edle des Frackes. Er
muß ein ausgeprägter Charaktermensch sein, unzweifelhaft.

Vernahmen sie schon, was er über den 2 Liter Artikel
gesagt? Ja, er sagte in größtem Vertrauen zu meinem

Manne sehen Sie, ich halte den 2 Liter Artikel fiir
verfrüht!" Na, was sagen Sie dazu? Hervorragend
geistreich, witzig, ulkig staatsmännisch. Ach, daher kommt

ja der große Mangel an eigentlichen Staatsmännern,
sie wissen sich nicht zu kleiden, sie tragen ihre Hemdkragen
viel zn steif, das muß auf ihre Ideen hemmend wirken.
Die gestärkten Briiste sind wie ihre Umgangsformen, und

zndein muß man eben dcn Mut haben, eine Wahrheit zn

sagen, nnd wenn sie Tausend Andere auch sagen. Und

hörten Sie auch, wie er bei dem konkursierten Hippianen-
rennen immer mit einer einzigartigen Kühnheit auf Tiere
aus einem ganz unbekannten Stall setzte nnd so immer
dic größte Zahl Hindernisfehler erreichte. Und das Pferd,
das in unserm Teigwaren-A.G.-Preise Sieger war, gerade
das gefiel ihm. Ein göttlicher Mensch. Er interessiert
sich anch nm Fußball Serie ^, eventuell auch Relegationsspiele;

na, er hat sämtliche Fußbälle von Nordmann A
Sohn tinter sich, das sagt ja genug. Er spielt selber

glänzend. Nicht mit den brutalen Füßen, nein, reines Kopfspiel,

durchgeistigt. Er rezitiert dabei stets passende Worte
ans Shakespeare und Hoppeler, dabei achtet er stets auf
den äußersten Anstand und die Schcitcllinie. Immer der

Herr der Herr sage ich ihnen. Er spielte mit meiner

Jüngsten einen Fußball, cr wäre sür jeden Cäcilicnverein
absolut passend. Ueberdies ist er im Liederkranz I. Tenor.
Wissen Sie, was das fiir führende Persönlichkeiten braucht!

Ich sage Ihnen nur, mein Herr Mock leitet sozusagen dcn

Verein. Er ist der Ton, ait dem alles hängt; iind in
Gesellschaft, ach, das ist ja seine Glanzseite, seine bewnnde-

rnngswürdigste. Ein Kavalier mit keinem Fältchen. Eine
Blume. Knopfloch. Doch gute Frau Direktor, alles dies

im stillsten Vertrauen, nicht wahr! Jch wollte eigentlich,

na sehen Sie, da kommen sie ja. Zartdnrchfühlte
Strümpfchen, Spangenhalbschühchen, Bügelfalten bis ins
Herz hinein, Glacé mit Silber, Chinafächer, rosig durchglüht,

einhergehaucht sie? nein, er, alles er er

er! Er beugt sich, verbengt sich. Winkel 25,8°. Die Hintere

Beinkleiderfalte hebt sich unmerklich. Sonst äußerster
Senkel. Er äußert fich. Spricht über Snschcn Aeronau-
tik Tavanna Rei Spenglers Abendland II. Band
v. Schlicht leichtes Maschinengewehr Einmachrezepte

Sieg der Arabella" von Hptm. Genuseus Räumung
von Barmen im Zusammenhang mit Beethoven
Abdel-Krim Prestige Gartenungezieferbekäiitpfting -

ein entziickender-zückender-zückender Mensch.

Andern Tages bekommt die Fran Verwaltnngsratspräsidentin

von der Teigwarenfabrik A.-G. ein Brieflein,
und selig rnft sie beim Anblick desselben aus, genau

dieses Häklein ant großen t?, wie ich es in meiner immergrünen

Jugendzeit auch machte nnn ist das Maß aber

über alle Maßen übervoll. Er ist ein Charaktermensch.
Und die Frau Verwaltnngsratspräsidentin von der

Teigwarenfabrik A.-G. saß hier und schrieb eigenhändig Herrn
Mock ein Brieflein mit demselben Häkchen am großen 1^

und lud ihn zum Abendessen.

Nnn hört man nicht mehr viel von dem Häkchen am I",
es muß daraus ein Haken geworden sein.

Die Scheitellinie iind die Seelenbügelfalten habcn mit
der Zeit auch etwas gelitten. Aà»

Eine Affenschande

Veh' Fraucheu, gib mir einen Kuß,
Pfeife den Shimmy, daß ich tanze
und reich mir eine Kokosnuß.
So spricht zum Weibchen der Schimpanse.

Zu lange haben wir gelitten
durch die Vcrleumdungstheorie
mit der Behauptung jenes Briten,
daß Menschen wären wir wie sie.

Daß sie uns gleichen, geb ich zu;
ja, manchmal zum Verwechseln fast,
doch, daß wir stammverwandt dazu,
das hat uns Affen nie gepaßt.

Obwohl sie ähnliche Gesichter,
sv wurde glänzend demonstriert,
(zum Glück gibt es in Dayton Richter)
daß wir jetzt rehabilitiert. m,B°ll°g

Schüttelreime
Aus des kleinen Fritzchens Hose lanfen

lose Hänfen,
Darob dic Hilterin. die kleine Maid,
Gar schrecklich kreischt: O meine Kleid!

»

Der Vater mnß fest Steine klopfen,
Damit die Militer kann das Kleine

stopfen. Vogcl Pfau
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